
 
 

Das sollten Sie am Bienenstand beachten und 
vorbereiten: 
 

1. Bevor Sie mit den Kindern an die Bienen gehen, gehen sie zunächst alleine mehrere 
Male zu den Bienen, damit sie Sicherheit gewinnen. 

2. Überprüfen Sie, ob alle Eltern ihr Einverständnis gegeben haben, dass die Kinder mit 
zu den Bienen dürfen. 

3. Nehmen Sie immer Ihr Mobiltelefon mit zu den Bienen. Stellen Sie sicher, dass es 
geladen und funktionstüchtig ist. 

4. Überlegen Sie sich, wo die Kinder für die Betrachtung stehen sollen und verlangen 
Sie, dass die Kinder dies strikt einhalten. Begleitende Person bitten, sich um die 
Einhaltung zu kümmern. 

5. Erklären Sie den Kindern, dass es wichtig ist, bei den Bienen ruhig zu sein und keine 
raschen Bewegungen zu machen, um die Bienen nicht zu stören. 

6. Verlangen Sie von den Kindern, sich ruhig zu verhalten, denn die Anweisungen sollen 
akustisch gut verständlich sein. 

7. Liegen Bienengiftallergien vor, diese Kinder nicht mit zu den Bienen nehmen. 
8. Plastifizierter Din-A-4-Bogen gut sichtbar bei den Bienen aufhängen mit folgenden 

Angaben: Notrufnummer, Name des Ortes, Genaue Adresse, Ursache des Anrufs: 
Bienengiftallergie bei einem Kind. Kind ist ansprechbar / nicht ansprechbar 
Telefonnummer der nächstgelegenen Arztpraxis. 

9. Falls Ihre Bedenken sehr gross sind, besonders bei den ersten Gängen mit den 
Kindern am Bienenstock, dann stellen Sie sicher, wo die nächste Arztpraxis zu finden 
ist. Benachrichtigen Sie vorher den betreffenden Arzt und besprechen Sie Ihre 
Bedenken mit ihm. 

10. Wird ein Kind gestochen, entfernen Sie sich sofort mit allen Kindern vom 
Bienenstock. 

11. Ermitteln Sie, wo das Kind gestochen wurde und streifen sie den Stachel aus der 
Haut. 

12. Kaufen Sie einen Giftsauger in der Apotheke und legen Sie ihn an einen gut 
erreichbaren Ort. Saugen Sie das Gift mit Hilfe dieses Saugers aus der Einstichstelle. 

13. Kühlen Sie die Einstichstelle mit Hilfe eines Instant-Kühlpaketes. 
14. Fragen Sie während dieser Prozedur ständig aber mit beruhigender Stimme, wie das 

Kind sich fühlt. Sollte das Kind irgendwelche Anzeichen einer allergischen Reaktion 
(großflächiger Hautausschlag, stark laufende Nase, Schwindel oder auch Magen-
Darm-Beschwerden), muss ein Arzt konsultiert werden. 


